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Finanzierung des Ausbaus der Wuppertaler Schwebebahn und der Projekte der 
Regionale 2006 

 
Grund der Vorlage 

 
Sicherung des Ausbaus der Schwebebahn und der Durchführung der Projekte der Regionale 
2006. 
 
Beschlussvorschlag 
 
1. Die sich aus dem Ausbau der Schwebebahn ergebende Finanzierungslücke und die sich 

daraus ergebende Ergebnisverschlechterung soll durch geeignete Maßnahmen je zur 
Hälfte von der Stadt Wuppertal und der WSW AG geschlossen werden. Dies entspricht 
einem Volumen von je rd. 58 Mio. €. Daraus wird eine deutliche Reduzierung der 
Nachschussverpflichtung der Stadt um rd. 5 bis 6 Mio. € jährlich erreicht. 

 
2. Als konkrete Maßnahmen der WSW AG über die bereits angegangenen Projekte hinaus 

werden Einzelmaßnahmen mit einer Ergebnisverbesserung von insgesamt rd. 2,5 Mio. € 
jährlich erwartet. Falls diese Maßnahmen nicht die Billigung des Aufsichtsrates finden, 
sind geeignete Ersatzmaßnahmen vorzuschlagen. 

 
Darüber hinaus erwartet die Stadt von der WSW AG die kurzfristige Prüfung weiterer 
Maßnahmen, die zu einer Senkung des städtischen Finanzierungsbeitrages führen 
können (z. B. Verkauf von Talsperren, Übernahme der Straßenbeleuchtung, Rückkauf 
der Anteile der WSW an der AWG). 

 
3. Der städtische Beitrag erfolgt zu 50 % aus den Eigenmitteln der Stadt für Regionale-

Projekte und zu weiteren 50 % aus dem städtischen Vermögenshaushalt, verteilt über 10 
Jahre. Dabei ist die Vorgabe der Bezirksregierung zur Netto-Neuverschuldung „Null“ 
einzuhalten. 
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4. Der Rat bekräftigt den Beschluss vom 19.07.2004 zur Umsetzung folgender Projekte im 
Rahmen der Regionale 2006: 

 
 Umgestaltung des Döppersberg 
 
 Mediapark am Arrenberg 

 
 Kulturachse Barmen 

 
 Freizeitschwerpunkt Zoo/Stadion 

 
 Freiraumprogramm 

 
5. Der Rat erwartet in diesem Zusammenhang, dass die Bezirksregierung die Finanzmittel 

für die Projekte, die bis 2006 fertiggestellt werden können, kurzfristig freigibt. Dabei 
handelt es sich um den Zoo, Teile des Freiraumprogramms, grundstücksbezogene Teile 
des Mediaparks und um den Eingangsbereich des Historischen Zentrums. 

 
6. Für alle anderen Projektbereiche sind alle Möglichkeiten zur Kostensenkung zu prüfen. 

Dies kann beinhalten Umplanungen, zeitliche Streckungen, Standardsenkungen ohne 
Einschränkung der Funktionalität sowie die Umsetzbarkeit von PPP-Modellen 
insbesondere für den Döppersberg. Die dafür erforderlichen Untersuchungs- und 
Planungsaufträge sind kurzfristig zu erteilen, deren Ergebnisse sind Grundlage für die 
anschließende politische Entscheidung. 

 
7. Über die im Investitionsprogramm des Vermögenshaushaltes erforderlichen Kürzungen 

für den Zeitraum des Endausbaus der Schwebebahn über eine Dauer von 10 Jahren wird 
die Verwaltung im Rahmen der Beratungen über den Haushaltsplan 2006/2007 
geeignete Vorschläge machen. 

 

 
Einverständnisse 

 
entfällt 
 
Unterschrift 

 
 
 
Dr. Slawig 
 
Begründung 

 
Die einzelnen Punkte des Beschlussvorschlages sind das Ergebnis der gemeinsamen 
Sitzung der interfraktionellen Arbeitsgruppe zur Finanzierung des Ausbaus der Wuppertaler 
Schwebebahn und der Projekte der Regionale am 18. Februar 2005. 
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